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Medienmitteilung 

Geschäftsjahr 2015 

Frankenaufwertung und sinkende Papierpreise belasten 
CPH-Gruppe 
 
Der stärkere Franken und tiefere Papierpreise wirkten sich 2015 negativ auf die 

Geschäftstätigkeit der CPH Chemie + Papier Holding AG aus. Der Umsatz der CPH-

Gruppe ging um 14,7 % auf CHF 420,0 Mio. zurück und der EBIT sank auf  

CHF –21,8 Mio. Im Jahr 2016 strebt die Gruppe auf operativer Ebene die Rückkehr in 

die Gewinnzone an. 

 
in CHF Mio.  2014 2015 Veränderung in % 

 
Nettoumsatz 492,5 420,0 –14,7 
Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA)  50,8 12,2 –76,0 

   in % des Umsatzes  10,3 2,9  
Betriebsergebnis (EBIT)  16,0 –21,8 n.a. 

   in % des Umsatzes  3,3 -5,2  
Nettoergebnis 10,5 –33,1 n.a. 
  in % des Umsatzes  2,1 –7,9  

 
 
Perlen, 26. Februar 2016 – Zwei Entwicklungen beeinflussten 2015 die CPH-Gruppe 

massgeblich: Erstens wirkte sich die Aufhebung des Euromindestkurses durch die 

Schweizerische Nationalbank im Januar 2015 auf alle drei Geschäftsbereiche negativ aus. 

Die CPH erwirtschaftete 2015 60 % der Erträge im Euroraum. Gleichzeitig produzieren die 

Bereiche Chemie und Verpackung teilweise und der Bereich Papier ausschliesslich in der 

Schweiz. Einen Währungsschock von mehr als 10 % zu absorbieren, stellt sich daher als 

grosse Herausforderung für ein exportorientiertes Unternehmen wie die CPH dar.  

 

Die zweite Entwicklung betraf nur den Bereich Papier, der aber 59 % des Gruppenumsatzes 

ausmachte. Die Nachfrage nach Pressepapieren ist seit einigen Jahren aus strukturellen 

Gründen rückläufig. Als Folge von Überkapazitäten gingen die Papierpreise 2015 weiter 

zurück, was sich auf den Geschäftsgang des Bereichs Papier auswirkte. Obwohl der Bereich 

Papier im Jahr 2015 den Absatz auf 538‘000 Tonnen steigerte, ging der Umsatz um mehr als 

20 % zurück.  

 

http://www.cph.ch/
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Alle Geschäftsbereiche steigern Absatz 

Die zwei genannten Entwicklungen führten zu einem Umsatzrückgang der CPH-Gruppe um 

14,7 % auf CHF 420 Mio. „Klammert man die Sondereffekte des Frankenschocks und der 

tieferen Papierpreise aus, hat die Gruppe den Umsatz 2015 um 1,7 % gesteigert“, 

kommentiert Dr. Peter Schildknecht, CEO der CPH-Gruppe. Alle drei Geschäftsbereiche 

konnten 2015 ihre Absatzvolumen steigern und ihre Marktanteile erhöhen.  

 

Frankenaufwertung belastet Gruppenergebnis – Chemie und Verpackung über Vorjahr 

Der EBITDA der CPH ging vor allem aufgrund des schwierigen Marktumfeldes im Bereich 

Papier von CHF 50,8 Mio. auf CHF 12,2 Mio. zurück. Die Frankenaufwertung und die tieferen 

Papierpreise belasteten das Betriebsergebnis (EBIT) mit rund CHF 55 Mio., wobei der 

stärkere Franken CHF 25 Mio. und die tieferen Papierpreise CHF 30 Mio. ausmachten. Trotz 

der realisierten Produktivitätsfortschritte fiel deshalb der EBIT von CHF 16,0 Mio.  

auf CHF –21,8 Mio. „Die Bereiche Chemie und Verpackung konnten den EBIT trotz des 

herausfordernden Marktumfeldes und trotz des starken Frankens gegenüber dem Vorjahr 

verbessern“, sagt Peter Schildknecht. 

 

Das Finanzergebnis lag mit CHF –12,1 Mio. deutlich unter dem Vorjahr von CHF –5,6 Mio., 

was vor allem auf die Belastung durch die Frankenaufwertung im Januar zurückzuführen ist. 

Es fielen betriebsfremde Erträge von CHF 2,0 Mio. an und das Nettoergebnis schloss mit 

CHF –33,1 Mio. deutlich im Minus. 

 

Dividende von CHF 0.60 beantragt 

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 23. März 2016 die Ausschüttung 

einer Dividende in der Form einer Kapitalrückzahlung aus Kapitaleinlagereserven von CHF 

0.60 pro Aktie und bestätigt damit die kontinuierliche Dividendenpolitik der Gruppe. 

 

CPH forciert Expansion in Asien 

Der Geschäftsgang der CPH-Gruppe wird stark vom Bereich Papier und von der 

Wechselkursentwicklung des Frankens bestimmt. Durch gezielte Massnahmen konnte der 

Kostenanteil in Schweizer Franken bereits von 70 % auf rund 50 % reduziert werden. Um die 

Abhängigkeit von den Papiermärkten und vom Währungsraum Schweizer Franken weiter zu 

verringern, investiert die CPH ausserhalb des Papierbereichs und ausserhalb der Schweiz in 

neue Märkte und Produktionskapazitäten.  
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Der Bereich Verpackung hatte bereits im Jahr 2014 den Bau eines Beschichtungswerkes in 

Wujian in China beschlossen. Der Spatenstich erfolgte im Frühjahr 2015 und die Arbeiten 

kommen planmässig voran. Die Aufnahme der Produktion ist Mitte 2016 geplant, so dass die 

ersten beschichteten Folien für die Pharmaindustrie im Lauf des Jahres in der Region Asien 

ausgeliefert werden können. 

 

Ende 2015 hat der Bereich Chemie in der Provinz Jiangsu in China den Kauf der Firma 

Jiangsu ALSIO Technology bekannt gegeben. ALSIO ist ein führender Produzent von 

Molekularsieben in China und beschäftigte Ende 2015 120 Mitarbeitende. ALSIO ergänzt das 

Produktprogramm der Zeochem und verbessert die globale Wettbewerbsfähigkeit des 

Geschäftsbereichs. Der neue Produktionsstandort wird im ersten Quartal 2016 in die 

Zeochem-Gruppe integriert. 

 

Ausblick 2016 

Nach den Währungsturbulenzen im Jahr 2015 haben sich die Wechselkurse auf neuen 

Niveaus eingependelt. Allerdings ist der Schweizer Franken, gemessen an den 

Kaufkraftparitäten, im Vergleich mit den wichtigsten Handelspartnern weiterhin deutlich 

überbewertet. Die verstärkte Präsenz der Bereiche Chemie und Verpackung in Asien wird 

dazu beitragen, die Einflüsse der Währung und die hohen Produktionskosten zu reduzieren.  

 

Der operative Erfolg der CPH-Gruppe wird auch 2016 stark vom Bereich Papier abhängen. 

Bei den Papierpreisen zeichnet sich eine leichte Erholung ab. „Zusammen mit den 

eingeleiteten Massnahmen zur Effizienzsteigerung sollte im Bereich Papier 2016 ein 

ausgeglichenes operatives Ergebnis möglich sein“, sagt Peter Schildknecht. Die 

Massnahmen zur Effizienzsteigerung werden auch in den übrigen Geschäftsbereichen mit 

unvermindertem Elan weitergeführt. Peter Schildknecht: „Die CPH-Gruppe strebt für 2016 

eine Umsatzsteigerung und auf operativer Ebene die Rückkehr in die Gewinnzone an.“ 
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Kontakte 

CPH Chemie + Papier Holding AG  

Dr. Peter Schildknecht, CEO, +41 41 455 87 57, investor.relations@cph.ch 

Christian Weber, Head of Corporate Communications, +41 41 455 87 51, medien@cph.ch 

 
 
Über die CPH 
Die CPH Chemie + Papier Holding AG ist eine international tätige, diversifizierte 
Industriegruppe mit Hauptsitz in der Schweiz. Ihre Aktivitäten umfassen die Entwicklung, die 
Produktion und den Vertrieb von Chemikalien, holzhaltigen Papieren und pharmazeutischen 
Verpackungsfolien. Die CPH-Gruppe und ihre Tochtergesellschaften produzieren ab 2016 an 
sieben Standorten in der Schweiz, in Deutschland, in den USA und in China. Die Aktien der 
CPH (Ticker CPHN) sind an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange kotiert. 
 
Diese Mitteilung enthält auf die Zukunft bezogene Aussagen über die CPH, die mit Risiken 
und Unsicherheiten behaftet sind. Sie widerspiegeln die Auffassung des Managements zum 
Zeitpunkt der Erstellung dieser Mitteilung. Die zukünftigen tatsächlichen Ereignisse können 
davon abweichen. 
 
 

 
Präsentation Jahresabschluss 2015 der CPH-Gruppe 

 

Bilanzmedienkonferenz in deutscher Sprache 

 

Datum: 26. Februar 2016 

Zeit: 11.00 h (CET) 

Referenten: Peter Schildknecht, CEO 

 Marcel Bernet, stv. CFO 

Ort: Hauptsitz der CPH, Perlenring 1, 6035 Perlen  
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Kennzahlen 
 
in CHF Mio.  2014 2015 +/- in % 

    

CPH-Gruppe    
Nettoumsatz  492,5 420,0 –14,7 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA)  50,8 12,2 –76,0 

   in % des Umsatzes  10,3 2,9  

Betriebsergebnis (EBIT) 16,0 –21,8 n.a. 

   in % des Umsatzes  3,3 -5,2  

Finanzergebnis  -5,6 –12,1 n.a. 

Ordentliches Ergebnis vor Steuern  10,4 –33,9 n.a. 

Nettoergebnis  10,5 –33,1 n.a. 

   in % des Umsatzes  2,1 –7,9  

   in % des Eigenkapitals  2,4 –8,2  

   in % des Gesamtkapitals  1,5 –5,3  

Cash Flow  40,8 7,2 –82,4 

Brutto-Investitionen in Sachanlagen  19,2 21,9 14,3 

Free Cash Flow  0,4 1,4 215,1 

Bilanzsumme  688,4 624,0 –10,1 

Anlagevermögen  456,0 436,9 –4,2 

   in % der Bilanzsumme  66,2 70,0  

Eigenkapital  442,0 402,7 –8,9 

   in % der Bilanzsumme  64,2 64,5  

Nettofinanzguthaben –75,4 –80,2 n.a. 

Personalbestand am Jahresende  860 858 –0,1 

    

Bereiche    
Chemie    

Nettoumsatz 60,2 62,5 3,8 

Betriebsergebnis (EBIT) –3,6 –2,9 n.a. 

Papier    

Nettoumsatz 314,4 247,8 –21,2 

Betriebsergebnis (EBIT) 12,5 –28,0 n.a. 

Verpackung    

Nettoumsatz 117,8 109,7 –6,8 

Betriebsergebnis (EBIT) 5,1 5,9 15,9 

    

CPH Chemie + Papier Holding AG    
Jahresverlust –0,3 –31,0 n.a. 

Eigenkapital  431,1 396,1 –8,1 

    

Angaben pro Namenaktie (in CHF)    
Eigenkapital (konsolidiert)  73.67 67.12 –8,9 

Nettoergebnis (konsolidiert)  1.75 –5.52 n.a. 

Cash Flow (konsolidiert)  6.80 1.20 –82,4 

Dividende (Kapitalrückzahlung aus Kapitaleinlagereserven) 0.65 0.60* –7,7 
 

*Antrag an die Generalversammlung 


